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Öffnungszeiten
Montag - Freitag
08:00 - 18:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Unser LEBEN
 ist KOMMUNIKATION!

Herzlich Willkommen
in der Praxis für Logopädie 

Ihr Kind beginnt spät mit dem Sprechen? Es kennt 
noch immer zu wenige Wörter und vertauscht „Buch-
staben“? Es spricht grammatisch nicht altersgerecht, 
indem es Sätze verdreht? Obwohl Sie es immer 
geduldig verbessern, hören Sie keine spürbaren 
Fortschritte?

Das Essen und Trinken Ihres Partners hat sich nach 
dem Schlaganfall deutlich verändert. Husten und
verlangsamtes essen sind tägliche Begleiter der
Mahlzeiten?

Solche oder ähnliche Probleme bereiten Ihnen Kopf-
zerbrechen? Dann sind wir der richtige Ansprech-
partner für Sie.

Jeder Weg beginnt mit dem ersten Schritt!

Was ist Logopädie?

Aufgabe eines Logopäden ist es, durch gezielte
Behandlung die Kommunikationsfähigkeit von 
Patienten aller Altersstufen (Säuglinge, Vorschul-
und Schulkinder, Jugendliche und Erwachsene)
aufzubauen, zu verbessern oder wiederherzustellen.

Im Rahmen der Früherkennung nehmen auch präven-
tive Maßnahmen einen immer größeren Raum ein.

Eine logopädische Therapie wird bei vielen
Kommunikationsstörungen und Schluckstörungen
notwendig und arbeitet ganzheitlich: Diagnostik,
umfassende Beratung sowie Behandlung gehören 
dazu.

In meiner Praxis werden Kinder, Jugendliche und
Erwachsene mit Sprach-, Sprech-, Stimm- und auch 
alle Schweregrade von Schluckstörungen behandelt.



Eine Tiergestützte Therapie hilft in vielen unter-
schiedliche Gebieten :

· Stärkung des Selbstbewusstseins

· Verbesserung der Wahrnehmung bei sich selbst

 und bei anderen 

· Therapiemotivation

· Sprechfreude

· Verbesserung der Sprechplanung und

 Handlungsplanung

· Regulation von Herz-Kreislauf

· Abbau von Ängsten

· Besserung der Kontaktaufnahme

· Abbau von Sensibilitätsstörungen

Unser Therapiehund Lana und Therapeutin Sarah 
freuen sich auf Euch.

Tiere sind treue Begleiter in allen Lebenslagen und 
spenden Trost in Krisensituationen. Diese positiven
Effekte werden heute immer häu� ger in professionel-
len Therapien einbezogen. Mögliche Einsatzgebiete 
� nden sich z. B.  im Kinderkrankenhaus oder in Alten- 
und P� egeheimen.

In der Logopädie bedeutet Kommunikation mit Hilfe von 
Tieren Verständigung ohne Worte. Tiere zeigen unmiss-
verständlich über ihre Körpersprache, was sie wollen. 

Speziell bei Krankheitsbildern die mit komplettem oder 
teilweisem Sprachverlust und damit verbundenen 
Problematiken im Alltagsleben einhergehen, wird auf 
diese Weise ein positiver Therapieansatz gefunden.

Tiergestützte Therapie mit Hilfe
von Therapie-Hund Lana

Ziele der Tiergestützten TherapieBeratung, Diagnostik, Therapie
für Kinder und Erwachsene, bei:

· Sprachentwicklungsverzögerung / Sprachentwicklungs- 
 störung
· Störung des Grammatikerwerbs (Dysgrammatismus)
· Aussprachestörung (Phonologisch/Phonetische Störung)
· Auditive Verarbeitungs- und Wahrnehmungsstörung 
· Probleme im Schriftspracherwerb (LRS)
· Muskelfunktionsstörung des Mundes,  Gesichts
 (Myofunktionelle Störung/MFS)
· Schluckprobleme bei Kleinkindern
 Mund-, Ess-, Trinktherapie im Kleinkindalter
· Sprachstörungen durch Hörproblematik
· Störung der Handlungsplanung des Sprechens
· Stimmstörung (Dysphonie, Stimmbandlähmung)
· Redeun� üssikeiten (Stottern, Poltern)

Bei neurologischen Erkrankungen:
· Sprachstörungen (Aphasie)
· Sprech- und Stimmstörungen (Dysarthrophonie)
· Störung der Handlungsplanung des Sprechens
 (Sprechapraxie)
· neurologisch bedingte Schluckstörungen
· Therapie bei Trachealkanülen – Dekanülierung 
· Therapie bei Wachkomapatienten

Wichtige Informationen

  

Da die Logopädie als Heilmittel Bestandteil der medi-
zinischen Grundversorgung ist, darf eine logopädische 
Behandlung nur bei Vorlage einer gültigen Verordnung 
geleistet werden. Ob eine logopädische Therapie not-
wendig ist oder nicht, entscheidet der Arzt. 

Folgende Ärzte können bei Bedarf ein Rezept aus-
stellen: z.B. Hausärzte, Kinderärzte, Neurologen,
Kieferorthopäden, Phoniater, HNO-Ärzte sowie
Kinder- und Jugendpsychiater.

Behandelt werden Patienten aller Kassen sowie
privat Versicherte.

Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch, 
beispielsweise:

· bei Ihnen zu Hause
· in Senioreneinrichtungen 
· in Integrationsgruppen
· in heilpädagogischen Einrichtungen


